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Rechtliche Grundlage fiir diesen Bebauungsplan ist das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 03.11.2017 (BGBI. I. S. 3634), die Baunutzungsverordnung (BauNVQ) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 21.11.2017 (BGBI. I. S. 3786), die Landesbauordnung von Baden-Wiirttemberg (LBO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 05.03.2010 (GBI. S. 357, ber. S. 416), die Gemeindeordnung fiir Baden- Wiirttemberg
(GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581, ber. GBI. S. 698).

Fiir alle aufgefiihrten Rechtsgrundlagen gilt jeweils die Fassung der letzten Anderung.

Verfahren

VI

Der Gemeinderat hat geméB § 2 (1) BauGB am 18.11.2024 den Aufstellungsbeschluss fiir die
Bebauungsplandnderung gefasst und dem Vorentwurf zugestimmt.
Die offentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses sowie der Durchfiihrung der

friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit erfolgte am 29.11.2024.

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit erfolgte inform einer Auslegung

im Zeitraum vom 09.12.2024 bis 17.01.2025.

Parallel hierzu wurden mit Schreiben vom 17.12.2024 die Behorden und Tréger 6ffentlicher Belange
um ihre erste Stellungnahme gebeten.

Nach der friinzeitigen Anhorung der Tréger 6ffentlicher Belange gemas § 4 (1) BauGB

und der Offentlichkeit gemaB § 3 (1) BauGB hat der Gemeinderat am 11.08.2025 den
Bebauungsplan-Entwurf gebilligt und die offentliche Auslegung beschlossen.

Der Entwurf der Bebauungsplandnderung hat nach der ortsiiblichen Bekanntmachung gemaf

§ 3 (2) BauGB am 15.08.2025 in der Zeit vom 18.08.2025 bis 22.09.2025 offentlich ausgelegen.
Parallel hierzu erfolgte mit Schreiben vom 10.09.2025 die Anhdrung der Tréger offentlicher Belange
gemdn § 4 (2) BauGB.

Der Gemeinderat hat in seiner offentlichen Sitzung am 17.11.2025 eine Abwdagung (ber die
eingegangenen Stellungnahmen vorgenommen, und den Bebauungsplan, dessen Inhalt mit den hierzu
ergangenen Beschliissen des Gemeinderates (ibereinstimmt, unter Beachtung des vorstehenden
Verfahrens in der gleichen Sitzung geméB § 10 BauGB als Satzung beschlossen.

Es wird bestétigt, dass der Inhalt des Planes mit den hierzu ergangenen Beschliissen
des Gemeinderates (ibereinstimmt.

Erist unter Beachtung der Verfahrensvorschriften zustandegekommen und wird

hiermit ausgefertigt.

Helmstadt- Bargen, 18.11.2025

Joachim Weschbach, Biirgermeister

Durch die ortsiibliche Bekanntmachung am 20.11.2025 ist der Bebauungsplan
am Tage der Veroffentlichung in Kraft getreten.
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Legende
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 (1) 1. BauGB)

1.1, Baugebiet (§ 1 (2) BauNVO)

111

WA Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNV0)

2. MaB der baulichen Nutzung (§ 9 (1) 1. BauGB)

2.1, 0.4 Grundflachenzahl (§ 19 BauNVO)

2.2, Geschossflachenzahl (§ 20 BauNVO)

2.3 GR max maximal zuldssige Grundflache

2.4, | Zahl der Vollgeschosse als Hochstman

2.5. Hohe baulicher Anlagen in ....... m uber einem Bezugspunkt (§ 16 (2) 4. BauNVO, §18 BauNVQ)
251 THmax  maximal zuldssige Traufhohe

252 GHmax maximal zuldssige Gebdudehohe

253 —™ fiir die Bestimmung der Trauf- und Gebdudehohe maBgebende Verkehrsflache

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 (1) 2. BauGB)

3.1. a abweichende Bauweise (§ 22 (4) BauNV0)
3.2. ﬁ nur Einzel- und Doppelhauser zuldssig
3.3, =====o== Baugrenze (§ 23 (3) BauNVO0)

4. Flachen fiir den Gemeinbedarf (§ 9 (1) 5. BauGB)
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5. Verkehrsflache (§ 9 (1) 11. BauGB)

Flachen fiir den Gemeinbedarf

Kindertagesstatte

0.1, — StraBenbegrenzungslinien

9.2. Verkehrsfldche besonderer Zweckbestimmung
5.2.1 Verkehrsberuhigter Bereich

5.2.2 E Offentliche Parkplatze

5.2.3 FuB- und Radweg und Zufahrt fiir Anlieger
5.2.4. Gehweg

5.3 - Verkehrsgriin

6. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen (§ 9 (1) 13. BauGB)

6.1 —— Abwasserkanal

7. Griinflachen (§ 9 (1) 15. BauGB)

7.1 offentliche Griinfliche

7.2 Private Grunfliche

8. Geh-, Fahr- und Leitungsrecht (§ 9 (1) 21. BauGB)

81.

. ——— . hier: Leitungsrecht zugunsten siehe Planeinschrieb

9. Umgrenzung von Flachen, die von der Bebauung freizuhalten sind
§ 9 (1) 10. BauGB)

9.1. Freizuhalten von jeglicher Bebauung

10. Grenze des raumlichen Geltungshereiches des Bebauungsplanes
(§ 9 (7) BauGB)
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11. Abgrenzung unterschiedlicher Festsetzungen (§ 1 (4) und § 16 (5) BauNV0
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12. Hinweis

o 187.29 Planungshdhe iiber Normalhéhennull



AutoCAD SHX Text
Burggärten


